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INSERAT

Der Hirschkäfer

Der Hirschkäfer hatte es noch nie einfach.
Früher musste er als Medizin gegen Schwachsinn oder als Potenzmittel herhalten. Heute macht ihm die
Vernichtung seiner Lebensräume enorm zu schaffen. Dem Hirschkäfernachwuchs, der es geschafft hat,
sich zum Imago zu entwickeln, steht noch eine gewaltige Aufgabe bevor. Er muss sich aus bis zu einem
halben Meter Tiefe an die Erdoberfläche buddeln. Und nur wer den Kampf gegen Motorsägen, Pestizide
und Fressfeinde übersteht, kann sich paaren.
So ausführlich und nah haben Sie den Hirschkäfer noch nie gesehen. Im Anhang gibt es noch weitere
mitteleuropäische Arten der Familie der Schröter zu sehen.

16 min, 16:9 PAL DVD-R CHF 17.00 +Porto

Alle Arten sind von Spezialisten bestimmt, jedoch unkommentiert und lediglich mit Naturgeräuschen
bzw. Musik unterlegt. Da die meisten Arten nur etwa 35 sec. zu sehen sind, erscheint ein solch kurzer
Kommentar wenig sinnvoll. Auf Untertiteln wurde bewusst verzichtet. Vor jedem Tier wird der lateinische

Name, meist auch der deutsche Name 3-4 sec eingeblendet. Die Carabidae sind zudem mit Grössen-
angaben versehen.
Um ein Navigieren auf den DVDs zu erleichtern, wurden jeweils mehr oder weniger kurze Kapitel
angelegt.

Jäger auf sechs Beinen
Von den Meisten fast unbemerkt, leben bei uns mehrere hundert Laufkäferarten. Man findet sie in
Wäldern, auf Feldern und Weiden, in Sümpfen und Mooren, Parks und Gärten. Viele von ihnen sind nützliche
Schädlingsvertiiger.
Dieser Film, der sich vor allem an interessierte Laien, sowie Schüler und Studenten wendet, gibt Einblicke

in die Lebensweise unserer Laufkäfer, zeigt ihre Jagd- und Fressgewohnheiten, ihr Paarungsverhalten
und die Entwicklungsstufen vom Ei bis zum fertigen Insekt. 14 Laufkäferarten, die grössten, die auf-

Die gefilmten Aufzählungen

60 Blattkäfer - 40 min
40 Bockkäfer - 32 min
36 Arten Käfer im Wasser 34 min
23 Marienkäfer 21 min
32 Scarabaeoidea - 32 min
70 Rüsselkäfer - 45 min
105 einheimische Carabidae - 64 min

CHF 17.00 +Porto

CHF 17.00 + Porto

CHF 17.00+Porto

CHF 17.00+Porto

CHF 17.00+Porto

CHF 17.00 + Porto

CHF 17.00 + Porto
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INSERAT

fälligsten, die attraktivsten und die interessantesten, werden hier vorgestellt. Daneben gibt es noch eine
Szene vom Gelbrandkäfer und etwa 20 weiteren Tierarten zu sehen, die in den gleichen Lebensräumen
vorkommen und natürlich auch die Beutetiere der Käfer oder ihre Fressfeinde. Zudem wird in einmaligen
Aufnahmen dargestellt, woher der Bombardierkäfer seinen Namen hat.
Die Dreharbeiten nur für diesen Film haben über 3 Jahre gedauert, wobei das Wort Geduld für den

Kameramann während dieser Zeit eine völlig neue Bedeutung bekam. Die Musik hat Volkmar Berndt den
Käfern auf den Leib geschrieben. Die Sprecherstimme gehört Conny Flartmann.

44 min, 16:9 PAL DVD-R CHF 23.00 +Porto

Carabus - Unsere Grosslaufkäfer
Vorgestellt werden 26 der etwa 35 in Mitteleuropa vorkommenden Laufkäferarten der Gattung Carabus.

Gezeigt werden: Habitate, Vorkommen, Jagd- und Fressgewohnheiten, Paarungen, Eiablage und Larven,
Fressfeinde usw. Über die Hälfte aller Einstellungen sind Nah- oder Grossaufnahmen von verblüffender
Schärfe und Brillanz. Als Kleindarsteller oder als «Essensgäste» treten noch eine Vielzahl anderer Tiere
auf. U.a. wird beeindruckend und ausführlich dargestellt, woher die Bombardierkäfer der Gattung Bra-
chinus ihren Namen haben.
Der sehr ausführliche Film wendet sich vor allem an begeisterte Entomologen.Die Musik hat Volkmar
Berndt den Käfern auf den Leib geschrieben. Die Sprecherstimme gehört Conny Hartmann.

75 min, 16:9 PAL DVD-RR CHF 23.00 +Porto

Der Feuersalamander - Ein sterbender Mythos
Der Film hat eine Länge von 44 Minuten und zeigt den Feuersalamander in allen Lebenslagen, beginnend

mit dem Bild des Salamanders im Mittelalter. Darüber hinaus zeigt er die Paarung, die Geburt der
Larven, das Fressverhalten, die Lebensräume und ihre Gefährdung sowie Schutzmassnahmen.
Mehrere Nebenrollen wurden vergeben an: Alpensalamander, Bergmolch, Erdkröte, Bachforelle,
Wasseramsel, Libellenlarven, Gelbrandkäfer, sowie ein Dutzend weiterer Kleindarsteller. Einige Kurzinterviews

(je etwa 40 sec) mit Zoologen und bekannten Naturschützern runden die Geschichte ab.

Gedreht wurde im Erzgebirge, im Nationalpark Harz sowie im Steigerwald (Nordbayern).

44 min, 16:9 PAL DVD-R CHF 23.00 + Porto

Wenige Tiere haben die Phantasie des Menschen so sehr beflügelt wie der kleine, gefleckte
Feuersalamander. Jahrhunderte lang glaubte man, sein Biss sei giftig und dass er sogar Feuer löschen

könne. Die Realität ist weniger geheimnisvoll, doch gleichwohl spannend, wie Reinhard Weidlich in
seinem wunderbaren 44-minütigen Film «Der Feuersalamander» zeigt.

NABU-Magazin «Naturschutz heute»

«Weidlich zeigt nicht nur das Leben der Salamander; Er fängt es in schönen Bildern ein.»
«Freie Presse» Chemnitz 27.02.04

Zu beziehen bei: Entomologische Gesellschaft Zürich
Werner Hauenstein, Steinackerstrasse 5, 8957 Spreitenbach, kassier@insekten-egz.ch
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Tischlerei
Teichgasse 158

Dieter Schunke s ®

Fax: 0049-(0)3 46 52 / 6 18 Dieter@Schunke-Tischlerei.de

ENTOMOLOGISCHER FACHVERSAND
Aus unserer aktuellen Preisliste 2014

Insektenkästen

1001
1002
1003
1005

Holzart: Fichte hell
Ausführung "A"
mit Schaumstoffauslage,
und schwachkariertem Papier
überklebt.

51 x 42 x 6 cm
50 x 40 x 6 cm
45 x 40 x 6 cm
40 x 30 x 6 cm

Preise in

30,00
30,00
29,00
28,00

Holzart: Erle (bei Bestellung vermerken)

Ausführung "A" Preise in

mit Schaumstoffauslage,
und schwachkariertem Papier überklebt

1501 51 x 42 x 6 cm naturhell 33,00
1502 51 x 42 x 6 cm nußbaumfarbig 33,00
1503 50 x 40 x 6 cm naturhell 33,00
1504 50 x 40 x 6 cm nußbaumfarbig 33,00
1505 40 x 30 x 6 cm naturhell 31,00
1506 40 x 30 x 6 cm nußbaumfarbig 31,00

Ausführung "B"
mit einer weißen Schaumstoffauslage
ausgeklebt (Schaumpolyäthylen)

1007 51x42x6 cm 27,50
1008 50 x 40 x 6 cm 27,50
1009 45 x 40 x 6 cm 27,50
1011 40x30x6 cm 24,50
1012 35x25x6 cm 21,00
1013 24x 18x6 cm 18,00
1040 84x51x6 cm 54,00

1100 Nußbaumfarbig (Aufpreis) 2,00

Ausführung "B"
mit einer weißen Schaumstoffauslage
aufgeklebt

1507 51 x 42 x 6 cm naturhell 30,00
1508 51 x 42 x 6 cm nußbaumfarbig 30,00
1509 50 x 40 x 6 cm naturhell 30,00
1510 50 x 40 x 6 cm nußbaumfarbig 30,00
1511 40 x 30 x 6 cm naturhell 28,00
1512 40 x 30 x 6 cm nußbaumfarbig 28,00
1513 24 x 18 x 6 cm naturhell 20,00
1514 24 x 18 x 6 cm nußbaumfarbig 20,00
1515 35 x 25 x 6 cm naturhell 23,00
1516 35 x 25 x 6 cm nußbaumfarbig 23,00

Insektennadeln
Insektennadeln

2001 aus schwarzem Stahl,
Größe 00, 0 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7

100 Stück 3,00

Insektennadeln
2002 aus weißem, rostfreiem Stahl,

Größe 00, 0 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7

100 Stück 4,00

Minutiennadeln
2003 schwarzer Stahl

500 Stück 12,00

Minutiennadeln
2004 weißer rostfreier V2A.-Stahl

500 Stück 14,00

Etikettenstifte
2005 weißmit Kopf, 10mm lang

500 Stück 7,00

Spannbretter
Spannbretter, feststehend aus Pappelholz gefertigt.

6003 80 mm Breite 3 mm Rinne 10,00
6004 80 mm Breite 4 mm Rinne 10,00
6005 80 mm Breite 5 mm Rinne 10,00
6006 80 mm Breite 6 mm Rinne 10,00
6007 100 mm Breite 8 mm Rinne 11,00
6008 100 mm Breite 10 mm Rinne 11,00
6009 150 mm Breite 12 mm Rinne 14,00
6010 150 mm Breite 15 mm Rinne 14,00

Spannbretter, verstellbar
6012 150 mm Breite 15mm Rinne 20,00

verstellbar

Schmetterlingsnetze
Zusammenklappbarer Bügel ohne Stockhülse

2051 Schmetterlingsnetz 32 cm kpl. 30,00
2052 Ersatznetzbügel 32 cm 15,00
2053 Ersatznetzbeutel 32 cm

weiß o. grün 15,00
2054 Schmetterlingsnetz 40 cm kpl. 32,00
2055 Ersatznetzbügel 40 cm 16,00
2056 Ersatznetzbeutel 40 cm

weiß o. grün 16,00
2057 Schmetterlingsnetz 50 cm kpl. 38,00
2058 Ersatznetzbügel 50 cm 19,00
2059 Ersatznetzbeutel 50 cm

weiß o. grün 19,00
2090 Stockhülse 8,00

2049 Japannetz 32 cm kpl. 37,00
2050 Ersatznetzbügel 32 cm 18,00
2048 Ersatznetzbeutel 32 cm

weiß o. grün 19,00
2060 Käferkescher 30 cm kpl. 36,00
2061 Ersatznetzbügel 30 cm 18,00
2062 Ersatznetzbeutel 30 cm 18,00
2070 Saugexhaustor 13,00

Teleskopstangen aus Glasfiber

ausgezogen zusammen¬
geschoben

2081 95 cm 45 cm 34,00
2082 145 cm 60 cm 38,00

Lagerware wird wöchentlich verschickt,

Noch mehr Produkte finden Sie unter: WWW.SChunkö-tiSChlerei.d©
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